
Macromedia Freehand

Programmversionen der Druckerei Sty-
ria Printshop GmbH: 
Mac: Macromedia Freehand 8.0, 9.0,

10.0
PC: Macromedia Freehand 8.0, 9.0,

10.0

Abfallend

Um in Freehand ein abfallendes Doku-
ment zu erhalten, müssen die abfallen-
den Objekte drei Millimeter über den
Rand des Dokumentes ragen. Des Wei-
teren müssen Sie unter “Dokument” im
Fenster “Erweiterung” die Druckrand-
erweiterung, welche 3 mm betragen
sollte, eingeben. Die Erweiterung be-
schreibt, um wieviele Millimeter das
Dokument über den Papierrand hinaus
erweitert wird. Dies ist für die Weiter-
verarbeitung unbedingt notwendig.

Überdrucken

Die Option “Überdrucken” führt in
Freehand sehr oft zu unerwünschten
Ergebnissen. Wenn ein Objekt gefüllt
wird und Überdrucken ist aktiviert,
werden die darunter gelegenen Objek-
te mit dieser vermischt. In der Doku-
mentvoransicht ist dies jedoch nicht zu
erkennen. Dieser Option sollte daher
immer eine besondere Aufmerksamkeit
geschenkt werden.
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Macromedia Freehand

Farben

Macromedia Freehand besitzt zwar die
Möglichkeit in der Ausgabe Sonderfar-
ben in Prozessfarben zu konvertieren
jedoch sollte darauf geachtet werden
keine Farben in der Palette zu haben,
die keine Verwendung im Dokument
finden (z.B. 3 unterschiedliche Sonder-
farben, wobei nur eine verwendet
wird.). Um nicht verwendete Farben in
Freehand automatisch zu löschen ge-
hen Sie unter” Xtras/Löschen/Nicht
verwendete definierte Farben”. Dies
sollte vor der Weitergabe an die
Druckerei durchgeführt werden.

geschöntes Schwarz

Als geschöntes Schwarz, wird ein
Schwarz bezeichnet, welches auf Flä-
chen angewendet, diesen mehr Tiefe
verleiht. Achtung: Ein geschöntes
Schwarz darf nur auf Vollflächen ange-
wendet werden. Texte und gerasterte
Flächen (z.B. 50 % geschöntes
Schwarz) sind nicht zulässig.
Es gibt zwei Arten des geschönten
Schwarz (siehe links).

Linien

Haarlinien können im Druck ausfallen
und müssen vermieden werden. Linien
sollten eine Mindeststärke von 0,5 pt
oder 0,18 mm haben.

Farben/Linien
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2c-Schwarz

50 % Cyan
100 % Schwarz

4c-Schwarz

50 % Cyan
30 % Magenta
15 % Gelb
100 % Schwarz
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Macromedia Freehand

Logos

Um aus Macromedia Freehand Logos
zu exportieren, muss folgendes beach-
tet werden:
1. Nicht verwendete Farben mit dem

Befehl “Xtras/Löschen/Nicht ver-
wendete definierte Farben” löschen.

2. Nicht verwendete leere Textblöcke
mit dem Befehl “Xtras/Löschen/
Textblöcke leeren” löschen.

3. Mit “Apfel+A” das gesamte Doku-
ment markieren und den Text unter
“Text/In Pfade konvertieren” in Pfa-
de umwandeln. Dies ist notwendig,
da es bei der Ausgabe zu Proble-
men mit Schriften kommen kann,
die in einem EPS-Dokument inte-
griert sind. Die Option “In Pfade
konvertieren” beeinträchtigt die
Qualität nicht.

4. Unter “Datei/Exportieren” das Logo
als Macintosh EPS exportieren.

Für Ausgabe erfassen

Die Option “Für Ausgabe erfassen” er-
leichtert das Zusammenfügen aller für
die Druckerei wichtigen Daten in ei-
nem Ordner. Die Schaltfläche befindet
sich unter “Datei/Für Ausgabe erfas-
sen”. In den angegebenen Ordner
werden das Dokument, alle verwende-
ten Bilder, Schriften, sowie ein Textdo-
kument, welches Informationen über
das Dokument beinhaltet, gespeichert.
Um eine Übernahme gewährleisten zu
können, muss das Macromedia Free-
hand Dokument im Format 8, 9, oder
10 abgespeichert werden.
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Macromedia Freehand

Abspeichern der PostScript-
Datei

Um eine optimale PDF-Datei für den
Druckprozess zu erhalten, ist es erfor-
derlich schon in der Ausgabe die Ein-
stellungen zur Erstellung einer Post-
Script-Datei zu berücksichtigen. Gehen
Sie dazu wie folgt vor:

1. Datei/Drucken

2. Unter Ausgabeoptionen “Als Datei
sichern/PostScript” aktivieren.

3. Unter Freehand MX bei Bedarf Farb-
auszüge aktivieren. Beachten Sie
hier, dass die Skalierung auf Propor-
tional und 100 eingestellt ist. Sollte
dies auf Papiergröße eingestellt
sein, wird das Dokument automa-
tisch auf die Papiergröße skaliert.
Klicken Sie als nächstes auf Erwei-
tert.

4. Unter Farbauszüge können Sie nun
bei einem mehrfärbigen Dokument
die Auszüge aktivieren, sowie deren
Rasterwinkelung einstellen. Des
Weiteren ist es Ihnen möglich, noch
vorhandene Volltonfarben in Pro-
zessfarben zu konvertieren. Unter
Halbtonraster können Sie auch noch
die Rasterhäufigkeit einstellen. Die-
se sollte im Normalfall auf die
höchst mögliche Stufe eingestellt
werden.

Ausgabe als Pdf
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Macromedia Freehand

5. Unter Bildverarbeitung haben Sie
die Möglichkeit Druckmarken zu set-
zen. Ist ein Dokument abfallend, so
sind die Zuschnittsmarkierungen zu
aktivieren. Bei mehrfärbigen Doku-
menten, die in Auszügen ausgege-
ben werden, ist es notwendig die
Farbauszugsnamen zu aktivieren.
Die Ausrichtungsmarkierungen kön-
nen bei mehrfärbigen Dokumenten
optional hinzugeschalten werden.
Dateiname und Datum können op-
tional hinzugeschalten werden.

6. Unter Papier einrichten ist das Pa-
pierformat einzustellen. Sollte es
sich um ein abfallendes Dokument
handeln, so ist das Papierformat
dementsprechend zu vergrößern.
Aktivieren Sie unter Papierformat
die Schaltfläche “Benutzerdefiniert”
und geben Sie hier die Dokument-
größe plus 24 mm in der Höhe und
der Breite hinzu. Sollte Ihr Drucker
die Einstellung Benutzerdefiniert
nicht unterstützen, so aktivieren Sie
ein ähnlich großes Papierformat.

7. Bestätigen Sie die Eingaben mit OK
und unter Sichern geben Sie einen
Speicherort, sowie den Dateinamen
an.

Für die Einstellungen des Acrobat
Distiller klicken Sie hier.
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Adobe Illustrator

Programmversionen der Druckerei Sty-
ria Printshop GmbH: 
Mac: Adobe Illustrator 10
PC: Adobe Illustrator 10

Dokumenterstellung

Da im Printbereich der RGB-Farbraum
unzulässig ist, muss bei der Erstellung
eines neuen Dokumentes der Farbmo-
dus auf “CMYK-Farbe” gestellt wer-
den.

Logos

Um aus Adobe Illustrator Logos zu ex-
portieren, muss folgendes beachtet
werden:

1. Mit “Apfel+A” das gesamte Doku-
ment markieren und den Text unter
“Text/In Pfade umwandeln” in Pfade
konvertieren. Dies ist notwendig, da
es bei der Ausgabe zu Problemen
mit Schriften kommen kann, die in
einem EPS-Dokument integriert
sind. Die Option “In Pfade umwan-
deln” beeinträchtigt die Qualität
nicht.

2. Unter “Ablage/Sichern unter” das
Logo als Illustrator EPS exportieren.

Allgemein
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Adobe Illustrator

Linien

Haarlinien können im Druck ausfallen
und müssen vermieden werden. Linien
sollten eine Mindeststärke von 0,5 pt
oder 0,18 mm haben.

Abspeichern der PostScript-
Datei

Um eine optimale PDF-Datei für den
Druckprozess zu erhalten, ist es erfor-
derlich schon in der Ausgabe die Ein-
stellungen zur Erstellung einer Post-
Script-Datei zu berücksichtigen. Gehen
Sie dazu wie folgt vor:

1. Datei/Drucken

2. Unter Ausgabeoptionen “Als Datei
sichern/PostScript” aktivieren.

3. Unter Adobe Illustrator 10 die Aus-
gabe bei Bedarf auf Farbauszüge
stellen. 
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Adobe Illustrator

4. Unter Separationseinstellungen ha-
ben Sie nun die Möglichkeit das Pa-
pierformat, den Anschnitt, sowie die
Farbseparationseinstellungen zu än-
dern.

Sollte das Dokument abfallend sein,
so ist das Papierformat um 24 mm
in der Seitenbreite sowie -höhe zu
vergrößern. Klicken Sie dazu auf Pa-
pierformat/Eigene. Geben Sie hier
das gewünschte Papierformat ein
und Bestätigen Sie mit OK.

Durch Aktivierung der Schaltfläche
“Druckzeichen verwenden” werden
die Beschnittzeichen hinzugeschal-
ten.

Handelt es sich um ein abfallendes
Dokument, so muss dies unter “Rän-
der” berücksichtigt werden. Des
Weiteren ist unter “Anschnitt” die
Druckranderweiterung, welche 3
mm betragen sollte, einzutragen.

5. Bestätigen Sie die Eingaben mit OK
und unter Sichern geben Sie einen
Speicherort, sowie den Dateinamen
an.

Für die Einstellungen des Acrobat
Distiller klicken Sie hier.

Ausgabe als Pdf
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Adobe Acrobat Distiller
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Allgemein/Abspeichern eines Pdf
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Adobe Acrobat Distiller 6.0

Adobe Acrobat Distiller 6.0

Programmversionen der Druckerei Sty-
ria Printshop GmbH: 
Mac: Adobe Acrobat 4.0, 5.0
PC: Adobe Acrobat 4.0, 5.0

Abspeichern eines Pdf

Es empfiehlt sich immer zuerst eine
Postscript-Datei zu erstellen, um diese
danach im Acrobat Distiller zu konver-
tieren.
Im folgenden Teil finden Sie die not-
wendigen Distiller-Einstellung zur Er-
stellung einer druckfertigen Pdf-Datei.
Unter Voreinstellungen/Adobe Pdf-Ein-
stellungen bearbeiten können Sie die
notwendigen Einstellungen vorneh-
men.

Einstellungen Allgemein

Hier können Sie die Kompatibilität des
Pdf einstellen. Diese sollte auf Acrobat
5.0 oder 4.0 gestellt werden. Die Auf-
lösung sollte möglichst hoch sein, da
es sich nach der Konvertierung um ein
druckfertiges Pdf handeln soll. Beim
Standardpapierformat ist das Ausgabe-
papierformat einzugeben, d.h. wenn
Sie im QuarkXPress ein Ausgabepa-
pierformat von 234 mm x 321 mm ha-
ben, müssen Sie dieses auch hier unter
Standardpapierformat einstellen. Es ist
noch zu beachten, dass unter Einheit
“Zentimeter” eingestellt ist.
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Adobe Acrobat Distiller

Abspeichern eines Pdf
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Adobe Acrobat Distiller 6.0

Einstellungen Bilder

Um eine optimale Qualität der Bilder
voraussetzen zu können sollte die Neu-
berechnung, sowie Komprimierung auf
“Aus” gestellt sein. Die Auflösung der
Farb- und Graustufenbilder soll 300 dpi
betragen, die Schwarzweißbilder 1200
dpi.

Einstellungen Schriften

Hier ist die Option “Alle Schriften ein-
betten” anzuwählen



Adobe Acrobat Distiller
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Abspeichern eines Pdf
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Adobe Acrobat Distiller 6.0

Einstellungen Farbe

Unter Farbe ist es wichtig “Farbe nicht
ändern” eingestellt zu haben. Die Wie-
dergabemethode sollte Standard sein,
da dies ein verändern der Farben aus-
schließt.

Einstellungen Erweitert

Die Einstellungen für Erweitert entneh-
men Sie bitte dem Screenshot auf der
linken Seite.

Einstellungen PDF/X

PDF/X sollte ausgeschaltet sein.

Fertigstellen der Pdf

Unter “Speichern unter” haben Sie nun
die Möglichkeit die Einstellungen abzu-
speichern. Wählen Sie diese Einstel-
lung danach im Acrobat Distiller aus
und per Drag and Drop, oder unter
Datei/Öffnen, können Sie nun eine
druckfertige Pdf-Datei erstellen.
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Allgemein

Papierformate/Papiersorten
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Im Folgenden sind alle gängigen Papierformate der Druckindustrie aufgelistet:

DIN A-Reihe:

A0 841x1189 mm
A1 594x841 mm
A2 420x594 mm
A3 297x420 mm
A4 210x297 mm
A5 148x210 mm
A6 105x148 mm
A7 74x105 mm
A8 52x74 mm
A9 37x52 mm
A10 26x37 mm
A11 18x26 mm
A12 13x18 mm
A13 9x13 mm

DIN B- und C-Reihe

B0 1000x1414 mm
B1 707x1000 mm
B2 500x707 mm
B3 353x500 mm
B4 250x353 mm
B5 176x250 mm
B6 125x176 mm
C1 917x1297 mm
C2 648x917 mm
C3 458x648 mm
C4 324x458 mm
C5 229x324 mm
C6 162x229 mm
C7 114x162 mm

Im Offsettbereich besteht die Möglichkeit auf unterschiedlichsten Papieren zu drucken.
Um ein optimales Ergebnis erzielen zu können, setzen Sie sich mit der Druckerei Styria
Printshop GmbH in Verbindung und fragen Sie nach Papiermuster.

Papierformate

Papiersorten
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Bindearten
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Bindearten

Man unterscheidet folgende vier Bindearten:

1. Drahtheftung
2. Fadenheftung
3. Klebebindung
4. Spezialbindung/Spiralisieren

1. Drahtheftung

Die Drahtheftung ist die am häufigsten Angewandte Bindeart bei Druckwerken. Bei der
Drahtheftung wird wie der Name schon verrät, Draht für die Verbindung der einzelnen La-
gen verwendet. Man unterscheidet unter zwei Arten der Drahtheftung:

1.1. Heftung durch den Rücken

Sie wird bei einfachen einlagigen Druckwerken angewendet. Die Klammern werden durch
den Rückenfalz gedrückt, wobei sich mehrere Bogen in einem Vorgang verbinden lassen.

1.2. seitliche Heftung

Die seitliche Heftung findet zum Beispiel bei Blöcken ihre Anwendung. Die Klammern wer-
den seitlich durch die Lagen gedrückt.

2. Fadenheftung

Die Fadenheftung wird bei der Herstellung von Büchern verwendet. Wie der Name auch
hier schon verrät, wird für die Verbindung der einzelnen Lagen ein Faden benutzt.

3. Klebebindung

Bei der Klebebindung wird Klebstoff dazu verwendet die einzelnen Lagen zu verbinden.
Diese Vorgang wird zum Beispiel beim Binden von Taschenbüchern verwendet.

4. Spezialbindung/Spiralisieren

Eine Metall- oder Plastikspirale hält die Einzelblätter zusammen.
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